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seine SA ene Kraft fü esta ent Theologie widerlegen scheint zeigt
iıhnen übermitteln.

r die „Vielen erppfangen und eine gleichzeitig VO Verfasser ım gleichen Verlage ver-
Wır können- heute NUur dien éfstaunliche Tatsache dieser SINa kleine wahrhaft reizvolle Schrift „Die Wieder-
exegetischen Erkenntnis berichten. Ihre theologi che Be- entdeckung von Bethesda“., Sie schildert die archäologische

Erforschung der Szene VO:  3 Joh Diıe Schafteiche beimdeutung und ihre Wirkung 1m Rahmen der schwebenden
Gespräche über das Heilige Abendmahl un sein yS Tempel VonNn Jerusalem sind gefunden, samt den fünt

rı1um mu4ß abgewartet werden. Hallen, das Lourdes des Neuen Testaments! Eın anderer
Beweis ur die Authentizität un!: Geschichtlichkeit desIn welchem weitgespannten Zusammenhang diese Exe-

BESC steht dıe R. Bultmanns „ Johannesevangelium“ Johannesevangeliums, für dessen Verständnis der CVaANSC-
von 1941 mMır seinen verheerenden Folgen für die NeU- lischen Theologie EeıINE NCUC Stunde schlägt.

Aktuelle Zeitschriftenschäu\
BRUNNER, ÄAugust. Das zertrummerte Menschenbild. InN  .  TE  Z Tbeo'lo_giei Stimmen der eit Jhg. 75 Heft 5 (Febr. 321—329

BEUMER; Johannes H eilige Schrift uUN hiyrchliche Lehrauto- Miıt dem Aufgeben jeder verbindenden und verbindlichen Einheit Öst die
yıtdt. In Scholastik Jhg. 25 eft (1950) 40— 72 Existenzphilosophie das Menschenbild vollkommen auf; eine Wiıe er

stellung 1st eigentlich NUur VO: absoluten Standpunkt Gottes mögli
Eine historische Zusammenschau der in dieser rage wichtigsten Perioden durch eine Perspektive, die allein dem Glauben zugänglich sein ann.
der PatristıK Scholastik, des Trienter Konzıils und des Jahrhunderts

Y + (Möhler und Franzelin) zeigt als Aufgabe der kirchlichen Lehrautorität, die
Autorität der göttlichen Offenbarung geltend InNa GLOEGE, Gerhard. Nihilismus? In Theologische Literatur-

zeıtung Jhg. 74 eft 12 (Dez 7273—730
BORDET, Charles. La Sainte Ecriture, base et alıment d’une
spiritunalıte de laies d’Action catholique. In Masses ouvrieres Eingehend auf die NEUEC Literatur zeigt der Verfasser, daß der Nihilismus

DOSIC1V als eine wesentli:che und immer bestehende Existenzg5fährdungJhg.'Nr. 51 (Febr. 5—39 des Menschen Bl yerden In

Aus einem gründlchen Studium der Bibel und der Kirchengeschichte äßt
sich zeigen, 4A5 olk Gottes aller Hindernisse und Rückschlä Hans. Christentum un Änlee ın ;:hrem Bezug ZUu
beständ: Ün die Verwirklichung einer gerechten und brüderlichen Gese|1- modernen Bewußtsein. In Scholastik Heftrt 1 (1950)schafttsor NnU:! der Ei\nzclper:önlidukeil: 2139bemüht wWar,.:

hne Au'sbcutung und Versklavung
Im Phänomen des 1ssens zeigen S1| besonders deurtlich die WandlungenEVDOKINOV, Paul. } L’Icone: in La Vie Spirituelle Jhg 8 der Synthese VOoO Christentum (das Transzendente) und Antike (das Hıe-
1g Seit der törung durch Reformation enaissance esteht dieNr. 347 Januar 24— 37 Au gabe, das Denken wieder als Mit- und Nachvollzug der Schöptung (wieTTheologie der Ikone 1n der russischen Kirche, exemplifiziert durch eıne der Anlage nach bei Kant und ın den Naturwissenschgften begriffen wird)
z verstehen.Analyse der berühmten Ikone der Heiligen Dreifaltigkeit Vo  - Rublew.

DUMONT , C.- J. Sacramentalıisme et meneration des 1CONES. NK, Friedrich. Geschichte als Anruf und Antwort der Frei-
©8

J In La Viıe Spirituelle Jhg. Nr. 347 (Januar 13—23 heit. Gedanken T’oyn „Studien ZUY Weltgeschichte“. In
Erklärung des Unterschieds 7 W15chen dem sakramentalen Charakter der Stimmen der Zeit Jhg. 75 Heft (Febr. 1950) 376—384
one ın der rthodoxen Kirche, der im engSten Zusammen ANng miıt dem
ogma VO: der Gottmenschheit Christı steht, und der Ehrwürdigkeit Der Verfasser sieht In diesem Historiker einzelner Fragwürdigkeiten

Rassenwahn Nationalismus den Vorran
den Anfang einer. christlichen Geschichtsdeutung, die gegen Defaitismus

* abendländischer religiöser Darstellungen. E des schöpferischen Geistes un
KOLPING, Adolf. Der aktıve Anteil der Glä'ubigen der den Primat des Religiösen anerkennt.

Darbringung des eucharistischen Opfers. In Dıvus Omas MARCEL, Gabriel. Das ontologische Geheimnitz3. F: ragesiel—Bd. Hetit (Dez 364—380 lunE  B WIr!| eıne Erhellung der theologischen Tradition frühmitéelalterlichc un honkrete Zugänge. In Philosophisches Jahrbuch
Meßerklärungen) versu L, der heraus Pius X IL Bd eft 466—492.se1ne Erkl'a'.rgmgen Übersetzung eines Vortrages VO: Januar 1933 in Miärseille. Eine Analyse(Mediator De:) schöp zeigt, da das menschliche Daseın einem „geheimnisvollen Prinzip 1

eın entgegenstre N WI1Ir sein Einverständnis mMıtLOGSDRUP, Die K ategori'e und das Ahzt*der Verkün-
uns erfahren; dadur erhalten wır den Hinweis, allen äußeren Enttädu-

digung ım Hinblick auf Luther un Kierkegaard. In Evange- schungen ZU ÜTrotz („gegen alle Hoffnung“) hoften
lische Theologie eft (Dez 749—269 Christen, ARCEL, Gabriel. DE und escbatologi.rc?aes Bewußt-( alr Im Gegensatz „ A° Luther kennt Kierkegaard eın Lehramt unt

Der Verfasser willsondern NUur die Dialektik der „indirekten Mitteilung sein. In Dokumente Jhg. Hefrt 1 (Jan 54— 63
nachweisen, daß 1es einer Zerstörung der Gottesordnung der Endlichkeit egen den naiven Fortschrittsglauben Marcel das Bewußtsein VO:  3
gleichkommt. unseren Erfahrungen nahen Endes; dies ist jedoch icht Pessimismus,

da sıch gar ıcht u eine Pro hezeiung, sondern eine Vorbereitun
de LUBAC, Henri ST Sens spirituel. In R_echerc:.hesT 3de Science des betenden handelt, des das Antwort sein wıll auf ,eipen Ru
religieuse Bd Nr. (4 Vierteljahr 542—576 der immer deutlicher un! dringlicher werden WIr

‚Lubac gibt 1er der Ansıcht Ausdruck, daß das 1Ite Testament seinem
SENSUS spiritualis eigentliche Quelle der Theologie WwWar und Sleiben soll, u  u turSCHNEIDER, Johannes. Das Neue Testament UN: die mensch-
iche Existenz. In Theologische Literaturzeitung Jhg. Heftrt BARJON, Louis. Unite du drame humaın dans le theätre

Y U (Dez 713— 724 d’aujourd’hui. In Etudes (Februar 195—2177
Der Aufsatz 111 zeigen, daß das hilosophische Bemühen der Gegenwart Übersicht über das moderne fran'  ısche Drama. Auch ın ihm iegeln die
ıcht bıs ın die Tiefe der menschli D FExistenz inunterreicht, da NUur das Bemühungen die - Einheit der Menschennatur, Leib und>e1st, Eıin-

I. Antwort aut die Frage nach dem durch Christus auch existentiell vVeri- zelner und Gesellschaft, Mann und Frau, Idee und Wirklichkeit wieder.
BECK, Bishops, 100 and general Elections. In: Thewandelten  * Menschen geben ann:.

Philosophie Tablet Bd. 195 Nr. 5721 (14 27—28.
Darstellung des britischen Schulkonflikts hinsichtlich der Gnanziellen Unter-
stützung1£OLLNOW, ÖOtto Friedrich. ße.<c37_mefibeit.!ln: Die Sammlung din'9h den Staat von einem Mitglied des englischen Episkopates.

Jhg. eit (Jan 26—31 BERGER, Paul Andre Gide In: Europa-Archiv Jhg Nr.
Der Verfasser will in einer Reihe 4 von tudien vergesSsene Tugenden wieder 5 Jan —
1Ns$s Bewußtsein bringen und ana ySIETT 1er die Besonnenheit als eın Jen-

Der Artikel versucht, den Dichter als einen Vorkämpfer eines freien unse1ts des Nützlichkeitsstandpunktes lie endes Vernunitvermö en, das
friedlichen Humanısdie schon Jange anhaltende Bewun erung von Leidenscha und Gefühl darzustellen, und gibt eine vollständige Biblio-

g_ésetzc werden graphie.
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BRINK ‚ heologie un "Abstam ungslehre. Ent:daließunéen der Kulturkonferenz der Europäischen Bewe-
ung ın Lausanne “O. 8 —172 Dez 1949 In EuroIn TheologieJa  Y R  A  0R  }  4 “‘P  NC  T  Lara  f  PABEEN  E  “  F  S  S A  En  A  R  WE  A  Da  &  k  j  KLn  e  A  5  .  ‚‘?  G  T7  b  c&  A  <  6  E  BRINK  KTRINE,  ea  heologie un  en  m  A  Ehtscßi'éßüh£e# derKultürkonferenz der Eté/o—iaäiscl{efi Bl  n  ung in Lausanne vom 8.—12. Dez. 1949. In: Euro  S  In: Theologie u  <i:l°G1_éub  e Jhg. 39 Heft 4 (1949) S. 311—320.  Der Verfasser ze  t anhand der augustinischen Lehre von den rationes se-  Jhg.5 Nr. 2 (28. Jan. 1950) S. 2771—2776.  pai-':A'rdliv  minales, daß die  A  bstammungslehre. der Theologie nicht widerspricht; viel-  Der Wortlaut der Resolutionen über die Schaffun  eines europädischen Kul-  mehr  ann angenommen werden,  a  er Mensch aus einer  gesd_nifenen  turzentrums, über den kulturellen Austausch un  d  Ursache suo tempore ins Leben getreten ist,  eines europdisch organisierten Erziehungswesens.  über die Neugegnltfu‚xg  GOÖRRES, Ida Friedérike:‘ Gesetzlichkeit und VVeltveraäatung.  Bemerkungen zur Frömmigkeit der Jahrhundertwende. In:  Wort und Wahrheit Jhg. 5 Heft 2 (Febr. 1950) S. 855—97.  ‚Sozialesund politisches Leben  Mit wenigen eindrucksvollen Strichen zeigt die Verfasserin die Entwicklung  der französischen Frömmigkeit, die, si  aus dem Zusammenbruch der  ANCEL, Weihbischof von Lyon. Kann‘ ein Arbeiter :als Christ  ;  starren Hofkirche des Ancien regime zu einer „Emigration des Innern“, zu  leben? In: Dokumente Jhg. 6 Heft 1 (Jan. 1950) S. 71—74.  einer unechten Weltverneinung wandelt und schließlich den kirchlichen  N  Gehorsam für Gotteslieb; nimmt,  In diesem tief betroffenen Aufsatz will der Verfasser beweisen, daß, im  ganzen gesehen, dem Arbeiter das christliche Leben unmöglich gemacht  Z  wird; hierin sieht er das Christentum vor seine größte Aufgabe und vor  HARTNETT, Robert C, SJ. Federal aid to education. In:  e  America Bd. 82 Nr. 14 (7. 1. 1950  e.ine Gewissensfrage gestellt.  folgenden Hefren fortgesetzt).  ) S. 405—407 (Wi}'d in den  n  3  BRIEUX, J.  La Chine de Mao T'se-tung. IIT. Fondements  In dieser instruktiven Aufsatzreihe behandelt der bekannte Experte für  ideologiques  {  la r&volution chinoise. In: Es  prit Jhg. 18 Nr. 1  TE  Schulfragen das  fessioneller Schule,  anze Problem des Verhältnisses zwischen Staat und kon-  x  (Januar 1950) S. 90—107..  Die ideologische Grundlage der chinesischen Revo!ütié>n ist zvs;ar eine kom-  munistische, unterscheidet sich aber vom abendländischen Kommunismu  H'[LI’?SCH‚‘ Stephanus. Wissenschaft und Gemeinschaft. In:  dadurch,  a  sie sich nicht auf eine Arbeiterschicht stützen kann, die  ın  z  Liturgie und Mönchtum Jhg. 1949 Heft 4 S. 10—26.  China nicht existiert, sondern auf die Bauern, deren Mentalität und Inter-  essen von.denen des „Proletariats“ deutlich verschi  C  Eine kurz zusammengefaßte Öesdgid1te der akademischen/-Bildung, deren  Wesen zu allen Zeiten die gemeinsame Wahrheitsfindung war.  eden sind. Die Klafsen-  kampfhalmng crsd1ginr bedeutend abgeschwächt.  HOHOFF, Cur‚f.?"bornton Wilder. In: Wort und Wahrheit  CARR, E Vn Mebchen b Moskau. In: Europa-Archiv  ©  Jhg. 5 Heft 2 (Febr. 1950) S. 122—129.  Jhg.5 Nr. 1 (5. Jan. 1950) S. 2713—2722.  Vom Geschichtsbild des Dichters ausgehend, zeigt diese Inkerpretation, daß  Hier der erste Teil eines gut fundierten, mit Akten- und Quellenbelegen  gesicherten Aufsatzes über die deutsch-russischen Beziehungen vor  em  é  griffen wird, .daß aber doch. im Grundgegensatz Abel — Kain etwas Wich-  der Bezug des Menschen zum Schöpfer hier nicht vollständig erfaßt und be-  Ausbruch des zweiten Weltkrieges.  tiges am Menschsein zur Darstellung kommt.  DOBEHOFL. Lily Z Devuaboniits Slorap Ik The COn  HORKEL‚ Wilhelm. Der Überwinder des Nibili:mu;. (Zu deh  $  monweal Bd. 51 Nr. 13 (6.‘ 1. 1950) S. 358—360.  Kriegstagebüchern Ernst Jüngers.  ) In: Neubau Jhg.5 Heft 1  Für denjenigen, der‘ sich mit den kommunistischen Sympathien eines Ge-  (Jan. 1950) S. 6—12.  sprächspartners auseinanderzusetzen hat, bildet diese kenmtnisreiche Ab-  An Hand der „Strahlungen“ wird eine Heimkehr zur Theologie (und gar  handlung über die Fälle Tito, Rajk, Kostov und Gomulka gutei Information.  Christologie) fest;  estellt,  römischen Kirche  ß  estritten.  jedoch die Möglichkeit ‚einer Konversion ;9r  D’SÖUZA, Jerome, SJ. Will India abandon Gandhi’s Distri-  LITT, Theodor. Die Geséhiä)te und das Übergeschichtliche. in:  butism? In: The Commonweal Bd. 51 Nr. 13 (6. 1. 1950) S. 361  bis 363.  Die Sammlung Jhg.5 Heft 1 (Jan. 1950) S. 6—19.  Der Verfasser ist SJ, und Abgeordneter des ändischen Parlaments. Er be-  Eine Interpretation zu H. Hesses‘@lasperlenspiel, die.in der Entscheidung  schäftigt si  ijer mit der Frage: Wird Indien sich ho  industrialisieren?  des Jose  Knecht eine Rückwendung von  openhauer zu Hegels  e-  Gandhi  at ganz ernst davor gewarnt. Die katholische Sozialphilosophie  schichtskonze;  tion sieht und darin die Unmöglichkeit einer Flucht aus der  hat hier ein 'Exempel zu stpdiereu‚  >  Geschichte o  £  enbar werden läßt.  FESSÄRD, Gaston... „Signification du Marxisme“. In: Ertudes  MOUNIER, Emmanuel. Albert Camus, 0u Pappel des Humi-  L  Jhg. 83 (Januar 1950) S. 86—102.  lies, In: Esprit Jhg. 18 Nr. 1 (Januar 1950) S. 27—66.  Auseinandersetzugg mit einer Aufsatzsammlung, die P Desroches, der Lei-  Eine hervorragende und an schönen Formulierungen reiche Analyse des  ter von „Economie et Humanisme“, unter diesem Tivel herausgegeben hat,  Werkes. dieses Dichters, der zweifellos zu  en stärksten Begabungen un  der er ein tief eindringendes Verständnis für die gegenwärtige Situation  eigentümlichsten Geistern in der modernen französischen Literatur gehört.  Mounier arbeitetr  zubilligt, in der er jedo:  ein zu starkes Beeinflußtsein durch gewisse mar-  en Fortschritt von einer ersten zu einer zweiten Stufe  xistische Gedankengänge aufweisep zu müssen glaubt.  i  im Weltbegriff Camus’ heraus,  FOGARTY, Michael P. Socialism into Personalism. In: The  MÜNZ,. Erwin K. Paul Claudel und Andt& Gide. Zur Vér-  Commonweal Bd. 51 Nr. 15 (20. 1. 1950) S. 407—410.  öffentlichung ihres Briefwechsels. In: Begegnung Jhg.5 Heft 1  (Jan. 1950) S. 10-—14.  Schildert die erstaunlidt(Wandlung der englischen Labour Party von der  sozialistischen Doktrin hinweg zum Subsidiaritätsprinzip.  Übersetzung und Kommentation einiger wichtiger Briefe für die Bemühung  Claudels, Gide von den Heilskräften der Kirche zu überzeugen und zu  HIGGINS, George G. Christian Trade Unions. In: The Com-  einer gesunden Beurteilung der Homosexualität zurückzuführen.  monweal Bd. 51 Nr. 14 (13. 1. 1950) S. 387—389.,  i  SCHOÖLLGEN, Werner, Macht und Grenzen der Pädagogik.  Wir berichteten im Brief aus Holland im letzten Heft über die Vor;  ln£e  In: Hochland Jhg.42 Heft 3 (Febr. 1950) S. 251—260.  im Londoner Gewerkschaftskongreß. Hier eine ergänzende Darste  f  ung,  Die Erziehung erhält ihre Macht dadurch, daß sie den jungen Menschen  in der folgende Diagnose für die  ukunft gestellt wird: Die katholischen  noch als unbeschriebenes Blatt erhält, sieht sich aber darin ohnmächtig,daß  a  und nicht-katholischen europäischen Gewerkschaften werden lernen müssen,  sie weder bestimmen kann noch darf, welche individuelle Lebensmöglich-  miteinander zu wirken, oder sie werden getrennt beidezugru_nde gehen.  keit realisiert werden soll.  HOULLIER, Frangois. La terre peut-elle nourrir L’humanite?  SIEBECK‚ Richard. Wissen und Gléui4ben in Vder Medizin. In:  In: Etudes Bd. 84 (Februar 1950) S. 158—179.  Universitas Jhg. 5 Heft 1 (1950) S. 37—45. -  Eine Prüfung der vorhandenen Materialien über Bevölkerungswachstum,  er WwIirt-  Die klare Darstellung zeigt, daß für den Heilungsprozeß wohl eine Zu:  Bodenausnützung und -verbesserung, Schädlingsbekämpfung un  schaftlichen Gesichtspunkte ergibt: der augenblickliche Zustand ist unklar,  sammenstimmun  von Patient und Arzt, notwendi  ist, daß aber nicht alles  die Zukunft ganz unsicher, eine bewußte  rdnung der verschiedenen Fak-  auf die persönli  c  e Einwirkung gestellt werden  arf, sondern ebenso die  toren nötig.  icherung dur  W:  issen  n wie die gemeinsame Offenheit im religiöser Glau-  ben erforderlich sind.  LOWENSTEIN, Felix zu. Kirche und Wohnraumnot. In:Stim-  SIEGMUND, Georg. Der kranke Mensch. In: Stimmen der Zeit  men der Zeit Jhg. 75 Heft 5 (Febr. 1950) S. 388—392.  Jhg. 75 Heft 4 (Jan. 1949) S. 286—294.  Übersicht übgr Organisation und’ Leistung des diözesanen Bau- und Sied-  Jungswesens in Westdeutschland, das bisher rund 9000 Wohnungen für  nur naturwissenschaftlichen Medizin aufweist und ihr die Aufgabe stellt, in  Eine ontologische Betrachtung der Krankheit, die die Unmöglichkeit einer  40 000 Menschen erstellen konnte.  der Lebensgeschichte des einzelnen die jeweiligen Forderungen zur Umkehr  ä  d;r ganzen Person aufzuspüren.  MASSE, Benjamin L., SJ. 7’he whirling pension scene. In: A:'nt;-  THIELICKE, Helmut. Staat und E  rica Bd. 82 Nr. 14 (7. 1. 1950) S. 407—409.  CM  M  n  Jhg.5 Heft 1 (1950) S.7—16.  T2iébung. In: Universitas  Hauptgegenstand der Auseinandersetzung zwischen Unternehmern und Ar-  beitern in USA ist die Frage der Pensionen (Stahl-Streik!). Eine. tiefe  Zurückdrängung der kirchlichen Vorwürfe gegen die 031n1potenz lden  Strukturveränderung bahnt sich an; man ist  ereit, Freiheit gegen Sicher-  Staates. Es soll zuerst von päda  o  ‚gisch-theologischer Seite ein  ültiges Er-  eit zu tauschen. Ein Fortschritt in Richtung auf die Kollektivierung. Der  ziehun  ziel aufgestellt werden,  ©  evor dem Staat das alleinige Erziehungs-  Aufsatz bietet ‚eine Überschau über die  recht a  5  Neuordnung.  ®  intergrfindc der sr.f1wcbend'en‘  .  gesviricteniwird i(5c’nluß folgt).  D  287Johanne  d Glaub© Jhg Heft 4 (1949) 3H—320.

Der Verfasser anhand der augustinischen Lehre VO.: den rationes Jhg Nr. (28 Jan T1 —a D7 pa—#rdfiv
minales, daß die 1gbstammungslehre der Theologie nicht widerspricht; viel- Der Wortlaut der Resolutionen über die Schaffun eines europäischen Kul-
menr Z ANgCeNOMM:! wer © Mensch aus 'gesd.ufienen CU|  Trums, kulturellen Austausch TUrsache Suo tempore NS Leben 1St, eines europdÄisch Organisierten Erziehungswesens.

über die Neugestaltung
GORRES, Ida Friederike: Gesetzlichkeit und Weltverachtung.
Bemerkungen Zr Frömmigkeit der Jahrhundertwende. In
VWort un Wahrheit Jhg. Heft (Febr. 85—97 Soziales und politisches Lében
Mit wenigen eindrucksvollen trichen 7el die Vertasserin die Entwicklung
der französischen Frömmigkeit, die 81 aus dem Zusammenbruch der VWeihbischof VO:  — Lyon. Kann‘ eın Arbeiter als Christ OE
tarren Hofkirche des Ancien regime Zu einer „Emigration des Innern“, leben? In Dokumente Jhg. Ü Hetrt 1 Jan 71—74
einer unechten Weltverneinung wandelt und schliefßlich den kirchlichen
Gehorsam ftür Go :teslieb_e nımm(,. In diesem tiet betrotfenen Aufsatz will der Vertasser beweisen, daß, 1

ganzcnh gesehen, dem Arbeiter das christliche en unmöglich gemacht r  A,wird: hierin sicht das Christentum Vor ge1ne yzrößte Aufgabe und VvVorRTNETT, Robert C ST Federal aıd education. In —x  x
merica Nr. (7 1950 eiye Gewissensfrage gestellt.
folgenden Heftten fortgesetzt).

405—407 (Wi}'d in den }BRIEUX, La Chine de Mao T’se-tung. IIT Fondements
In dieser instruktiven Aufsatzreihe behandelt der bekannte Experte tür ideologiques Fa revolution INOLSE, In Esprit Jhg 18 Nr.Schu
tessionel Schu

Problem des Verhältnisses zwischen Staat und kon- Januar 90—107.
Die ideologische Grundlage der chinesischen Revo!ütié>n 1St  ’ zwar eiıne kom-
munistische, unterscheidet sıch aber VO:! abendländischen KommunismuHILPISCH, Stephanus. Wissenschaft und Gemeinschaft. In dadur a s1e sıch ıcht autf eine Arbeiterschicht stützen kann, dieLiturgie und Mönchtum Jhg. 1949 Heftt 10—26 China icht existiert, sondern auf die Bauern, deren Mentalität und Inter-von. denen des „Proletariats“ deutlich verschiıne urz zusammengefaßte Geschichte der a.kadémischen/‘ßildun@ deren

Wesen allen -Zeıten die 5  p z © S Wahrheitsfindung War,

eden sınd. Die Kla;äen-kampfhaltung crsch_einr bedeutend abgeschwächt.
OHOFF, Curt.w Thornton ılder. In Wort und VWahrheit CARR, Von München hbis Moskau In Europa-Archiv
Jhg. Hefit (Febr. 122—129 Jhg. 5 Nr. 1 5 Jan 5. 2713—2722.
Vom Geschichtsbild des Dichters ausgehend, zeigt ar In}erpretation, daß Hıer der eıl eines gut fundierten, M1t Akten- und Quellenbele Nn

gesicherten Aufsatzes ber die deutsch-russischen Beziehungen vor

eriffen wırd, .daß aber doch im Grundgegensatz bel Kaın Wiıch-
der ezu des Menschen ZU Schöpter 1er ıcht vollständig ertaßt und be- Ausbruch des zweiten Weltkrieges.
tiges Menschsein zur Darstellung komm:-t., Lily. T'he „Dew'aiionist"‘ Slogan. Coni.HORKEL, Wilhelm. Der Überwinder des Nibili:mm. (Zu den monweal Bd 51 Nr. 13 (6. 358—360.
Kriegstagebüchern Ernst Jüngers. In Neubau Jhg. Heft Für denjenigen, der siıch MI1t den kommunistischen Sympathien eines Ge-(Jan 6—12 sprächspartners auseinanderzusetzen hat, bildert diese kenditnisreiche Ab-
An and der „Strahlungen“ ird eine Heimkehr ZUr.C Theologie (und gar handlung ber die Fälle Tito, Rajk, KOostov und Gomulka gu“. Intormation.
Christologie) fest stellt,
römischen Kirche estritten,.

jedoch die Möglichkeit } einer Konversion ZUr D’SOUZA, Jerome, ST Will India abandon Gandhi’s Distri-
LTE Theodor. Die Ge: hichte und das Übergeschichtliche. In butism? In The Commonweal Bd 51 Nr. 13 (6 2361

bis 363
Die Sammlung Jhg. Hefr 1 Jan 6—3 Der Verfasser iSt SJ und Abgeordneter des indischen Parlaments. Er be-
Eine Interpretation Zzu Hesses ’ Glasperlenspiel, die .in der Entscheidung schä e  2  BL ler m1t der rage Wird Indien sıch ho industrialıisieren?
des Jose Knecht eine Rückwendung von openhauer ege Gandhı 2U ganz davor gEeEWAaTNNT, Die katholische Sozialphilosophie
schichtskonze tion sieht und darın die Unmöglichkeit einer Flucht aus der hat hier ein *Exg.mpel ZuU sn_zdiefen.Geschichte @enbar werden äßt FESSARD, Gaston. „Sıgnification du Marxısme“., In EtudesMOUNIER, Emmanuel. Albert Camyus, Pappel des Humi- Jhe. 82 Januar 86—10Lies. In Esprit Jhg 18 Nr. 1 Januar 27—66 Auseinandersetzung M1r einer Aufsatzsammlung, die Desroches, der Lei-Eine hervorragende und N schönen Formulierungen reiche Analyse des ter VO: „Economie et Humanisme“ 1esem T ivel herausgegeben hat,Werkes dieses Dichters, der zweifellos stärksten Begabungen der eın tief eindringendes Verständnis für die gegenwärtige Sıtuationeigentümlichsten Geistern in der modernen tranzösischen Literatur gehört.Ounier arbeitet zubilligt, in der J eın 21 tarkes Beeinflußtsein durch ZeWI1SSE INar-Fortschritt VO eb  Cr ersten einer zweıten Stute xistische Gedankengänge aufweisep Z müssen glaubr. }1im Weltbegriff Camus’ heraus.

FOGARTY, Michael Socialism into Personalism. In TheUNZ.,. Erwin DA Andre Gide Zur Ver- Commonweal Bd 51 Nr. 15 (20 407— 410öffentlichung ıhres Briefwechsels. In Begegnung Jhg. ur eft
Jan 10-—14 Schildert die erstaunliche Wandlung der englischen Labour arty von der

sözialıstıischen Doktrin hinweg ZUum Subsidiaritätsprinzip.Übersetzung und Kommentation einiger wichtiger  PE Briefe tür die BemühungClaudels, Gide VO: den Heilskräften der Kır un HIGGINS, George Christian TradeA In The Com-einer gesunden Beurteilung der Homosexualität zurückzuführen. monweal Bd 51 Nr. 14 13 387—389
SCHÖLLGEN, Werner. acht und renzen der Pädagogik. Wir erichteten 1ım Brief Holland 1M etzten eft ber die Vor ängeIn Hochland Jhg..42 Heft 251—260 im Londoner Gewerkschaftskon reß Hıer eine ergänzende Darste]]  ö ung,
Die Erziehung erhält ihre acht dadurch, daß s1e den jungen Menschen in der fol ende Diagnose für die ukuntt gestellt wird: Die katholischen
noch als unbeschriebenes Blart erhält, sieht sıch aber darin ohnmächtig, daß und icht- atholischen europäischen Gewerkschaften werden müssen,
sie weder bestimmen ann noch darf, welche indıviduelle Lebensmöglich- miteinander wirken, der S1e werden beide‘ zugru_nde gehen.,
eit realisiert werden sol Frangois. La terre eut-elle NOUYTTILT L’humanite?SIEBECK, Richard. Wissen und Glézuben ın der Mediziın In: In Etudes Bd Fı ebrpar 158—179
Universitas Jhg. Hefrt 1 (1950) 37—45, Eine Prüfung der vorhandenen Materialien ber Bevölkerungswachstum,
Die klare Darstellung zeigt, daß für den Heilungsprozeß wohl eine Zu= Bodenausnützung und -verbesserung, Schädlingsbekämp unschaftlichen Gesichtspunkte ergibt: der enblickliche Zustand ISt unklar,sammenstimmun Vo Patıient und Arzt notwendi:ı 1St, aber nıcht alles die Zukunft ganz unsicher, eine bewußte rdnung der verschiedenen Fak-auf die persönli Einwirkung gestellt werden arf, ondern ebenso die nÖötig.] dur 1sSsen wıe die geEMEINSAME Offtfenheit ım religiöse:u Glau-
ben erforderlich sind. LOWENSTEIN, Feliıx Kirche und Wohnraumnot. In:Stim-Georg. Der kranke Mensch, In Stiämen der eit men der eıt Jhg. 75 Hefrt (Febr. 388— 2397
Jhg. 75 eft (Jan. 1949) 286—294 Übersicht übgr Organisation und Leistun des diözesanen Bau- und Sied-

Jungswesens Westdeutschland, das bis rund 9 00l  © Wohnungen für
Aur naturwissenschaftlichen Medizin aufweist ihr 1e Au gabe tellt, In
Eıne ontologische Betrachtung der Krankheit, die die nmö lichkeit einer

40 000 Menschen erstellen konnte.
der Lebensgeschichte des einzelnen die jeweiligen orderungen ZUr Umkehr Bn RTder Banzen Person aufzuspüren. 9BenjaminE SJ T’he whirling pension N  C In An
CKE, Helmut. Staat und rica Bd Nr. (7. 407— 409

arn

Jhg. Hefr 1 (1950) 7—16. r.%iebung. In Universitas Hauptgegenstand der Auseinandersetzung zwischen Unternehmern und Ar-
beitern USA 1St die Fra C der Pensionen (Stahl-Streik!). Eine tieteZurückdrängung der kirchlichen Vorwürfe die Ofinipqtenz des Strukturveränderung bahnt sıch man iSt ereit Freiheit Sicher-Staates. Es soll ZuUerst VO. päda gisch-theologischer Seite eın Itı Er- eit tauschen. Ein Fortschritt ın Richtun aut die Kollektivierung. Derziehun ziel aufgestellt werden, eVOT dem Staat das alleinige rzie Aufsatz bietet eine Überschau über die

recht T Neuordnung. intergri%ndc der sof1weliend'eß'gestritten wird (Schluß folgt).
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DNELL-BREUNING, osw;1d V. Ge.fell:?baft und fifi;ftmkvaft. BECLERS Joseph.‘ 'Boniface’ VIIT t le SCl 1300. 1 Etu-In Stimmen der Zeit g Heft 4 (Jan 245—253 des Bd. 84 (Februar 145—157.
Die Zeseilechaflche Verantwortung und Ethik erstreckt sich auf die kul- Das erste Heilige Jahr hatte inen einmaligen Charakter. V}ährend der
turel C, Ja künstlerische Aufgabe des Einklanges VO: Bedarf und Deckung; egınn einer Reihe von Festja ren scheint chließt es doch eine Epoche ab,durch die Wirtschaft findet der
1m Diesseits. 1Me-nsch seine zZzu bejahende Sinnerfüllung die der unggbrochenen E?nheit des Glaubens.

OLIVAR, Älexander.i Dıie Liturgische Bewegung 2n SpanienSIMSON, ÖOtto Georg VO Freiheit UN das Streben nach Cla seit dem Ausgang des BürgerkrieGeistige Grundmotive ın UJUSA In Hochland Jhg. Heftt geSs In Liturgie und‘ Mönch-(Febr. 209—72729 Ltum Jhg 1949 Heft 78—85
Der Autor stellt eın lanDer. amerikanische Freiheitsbegriff wird auf seine Wrzeln hın untersucht Bewegung Myster1

SSamesS, aber sid1efes Vordringen der liturgischen
SCINET situationsbedingten Verschiedenheit VOo' europäischen fangreiche Bibliographie beifnlehfe fest und fügt se}nem Auifsatz e1Ne

stellt. Dabei ergibt sich, daß sich die beiden Kontinente ıcht iıhren
etzten politischen Zielen, - sondern NUur in den Mitteln der Verwirklichung
uterscheiden. PETERS, Joseph Die Front der M: ission2n. Ge}abren nNd.
STEPUN, Eedor. Die ru5si.;da-ortbédoxe K irä)e "und die bol- Ho nNUuNZEN einem Wendepunkt der Entwicklung. In Wort
schewistische Revolution. In Schweizer Run un Wahrheit Jh Hefrt (Febr. 109—121.
Heft (Jan. 696—706. dscha31- Jhg 1949

sche Befreiung
Dieser wichtige Aufsatz bemüht sich e1ıne Klärung der durch die politi-

CT Al ıgen Völker ntstandenen Missionssituation. ZurAus ınneren Gründen konnte die russische Ostkirdlä die das Erziehungs-
monopol besafß, die Revolution ıcht NUur iıcht aufhalten, sondern hat ihr

kkommodation empfhehlt CI eEine „Verkündigungstheologie“, die das christ-
ın Mystik und Eschatologismus noch Vorschub geleistet.

iıche Gedankengut 1ın der Je eigenen Kultursprache vorbringt, hoftt aber,daß die all erneline Entwicklung aut eıne planetarische geistige Einheit hin
die Schwierigkeiten der Missionierung  A VO selbst wegräumt.ULAM, dam T’he Cri1s15$ 2ın t+he Polish Communist Party

In The Review of Politics Bd 1 Nr. 1 Januar 83—0908 RETIF, Andre. La Miıssıon de Franc
Anhand der Analyse dieses Spezialfalls, der his ZU' Gomulka-Konflikt hın nuar 3246 C, In Et31_des Jhg 83 (Ja-
verfolgt wird, e

Kommunismus.
ben siıch wichtige grundsätzliche Einsichten ın das Wesen Der Vertasser schildert einen Besuch 11N Seminar-der Micsıon Ya France ındes heutigen kon Lisieux, bei dem er den Geist und die Methoden dieser m1ıssı1oNarıschen

Gruppe_genau kennenlernt.Rebirth of German nationalısm. In America Bd: 8i Nr. 15
(14 4397 WINTER, Ernst Karl Z  „Extra -ecclesiam nulla salus“. InAuch die führende a A Zeitschrift ist.  S jetzt BeZWUN en, 1e5 Thema

erortern. Sıe LUL mMI1t IO In Verständnis für uns Uund Äädiert dafür, Hochland Jhg. Heftft (Febr. 230—238..
[ möge sıch ın USA eine Vorstellung VO  - den Problemen Zur „Häresi:e ın Boston“, sich eınmachen, dıe azu tühren. Verletzungen des katholischen Grundsatz;s durch die Jesu1iten rhoben hat.

Gruppe VOÖ: Lgien_gégen angebliche
M Nach der Meinung des Vertfassers I1St der Begriff Ääresie ler nıcht 1901Streamlined budget. In meriCa Bd 82 Nr. Platze, weıl beide Tendenzen notwendig sind, das Festhalten der Tradıi-

431
15 (14 tion und die‘ O’flenhe‘il: für die Christen a\.11.7‘)e'rila_lb der léir&1e.Eın kleines Beispiel amerikanischer Demokratie., Der Haushältsplan von

USA wır in DODPU X  arer Form ın Massenauflage verbreitet. Diıe Regierung
notwendig, schreiben, die Bürger, zZzu lesen, WaS der Staat

ın CuL, woftfür die Bürger zah VCbron-fi./e des ö/gumenisgben .Leb'en‘_sr
Sovereıgn Indonesia. In The Commonweal d.5 Nr. 14 ALTHAUS. aul Woas 1st die Tayu
(13 381 turzeıtung Nr. 12, Dezember 1949

fe? In Theqlogis&n_a Lifera—
EKbenso kurz wı€e bündig, ıst dieser Artikel der erste, der die ungeheuere Der lutherische Do matiker in Erlangc£l setzt sıch MT der vVo Kaer BarthMachtpotenz des Staatsgebildes anschaulich darstellt. FEıne Lektüre behaupteten NU: ognıtıven“ Bedeutun der Taufe kritisch auseinander

JENC, 61 VO: der Bedeutung FEuropas immer noch bertriebene und verteidigt die Kindertaufe, die woh 1ın ıhrCI Praxis, nicht abe5 alsVorstellungen C  ” so!d1e eine „Wunde Leibe der Kırche“ sel.

CQNGAR, P.. Yves. L’appel oecuméniqi;e. In La Vie SOiri-Cbr?nik des k‘atbolis£benjeben: tuelle Jhg. 87 Nr. 347 Januar 5— 17
Im Geiste der Gebetswoche £ür die Wiédervereinigung der Kirche (18 bısBECKER, Karl Der Schwesternmangel. und ıne Au5wirk;in- anuar) tordert Congar. die Karholiken sıch em Anruft des He1-SE auf die Anstalten und Einrichtungen der uri_;as. In Carı- igen Geistes zu öffnen, O1 Drang Wiedervereinigung ın der
Gegenwart überall weckt, un: bei den anderen das Zu erkennen und Zutas Jhg. (1949) Heft 7439757

Der wesentliche Inkalt-dieses RTa der Zentralratstagung des eut- begrüßen, was eiıne Ergänzung der eigenen Überlieferungen 1St.
schen Carıtasverbandes ist in 'der erder-Korrespondenz Jhg.,

233 wiedergege SCHERFEIG, Wolfgang. Soll- die be/eennende Kirche ayeiter-
bestehen? In EvanBEIL, Alfons. Was bannn zın der allgerfzeinén S eelsorge Für den bis 285

gelische Theologie Heft (Dez 270
Nachwauchs der Carıtativen Orden geschehen? In arıtas Jhe. Der Autor spricht sıch gegen eıne künstliche szanisation von ben her(1949) Hefr 253—9759 A U5S5 und gesteht der Nur ann ein Lebensre
Über die Ursachen des Mangels Ordensberufen UI die Méglichkeitcn wenn S$1e sıch ım
des Seelsorgers, s1e ZuU oördern

treıen Wachsen aus der Gemeinde heraus entwicke

Paul Urteile 910}  s Amerikanern ber den Katho- Öhkumenische Botschaft
(1950) 117/—118 _A:ien. In Universitas- ]hg. 5

i7ismus. In Stimmen der eit . Heft (Jan
295—303 Botschaft des Zentralausschusses des ökumenischen Rates an die &1rästliéwn

Kır CI Asıens, 1e Rıngen eine neUue soz1ıale un politische OrDarstellung der An Sffentlichen Meinung ın ıhrem Für und
mel

gemahnt werden, die Fehler der Kırchen 1M Westen der Erde VeIr-
Wider, wıe sıch namentli:ch AUS der Krise des Liberalismus erklärt. [] (Kird’3enspaltung und Entfremdung VvVom Le!>ep der Menschen),

Berichtigung dem Bericht über den Beuroner och- daß Prof S'chmaus be] der Beuroxier Hochschulwoche 1949
schulkreis ım vorigén Hefte der erd ın seınem Referate und 1n der Aussprache miıt Bestimmt-er-K orrespondenz‚_( heit erklärte; da{fß ohne Konklusionentheologie über-S ef;e 2723

haupt keine Theologie 21bt, un Tß Notwendigkeıit,
„Der uroner Hochschu_lkreis und Rar Prot. Ort un Grenze der Konklusionentheologie —eipcl_eutigherausarbeitg%e.“MLSd1m@s‚ München, lggen Gewicht darauf, festzustellen, A
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